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KIRCHEN 1

• – Etappe    ❁ – Einkehrmöglichkeit    ☞ – Sehenswürdigkeit / Interessantes

KIRCHEN-FREUSBURG - „KURZKAMPTAL“ • 12,53 KM

Vom • Ausgangspunkt am Parkplatz „Hubertuskirche“ in Kirchen-Freusburg wen-
den Sie sich rechter Hand in den • Waldweg, der Sie über dem Neubaugebiet
„Struth“ entlang in Richtung Euteneuen geleitet. Der Waldweg führt Sie weiter ober-
halb von Büdenholz. Nach einer • Linkswendung gelangen Sie oberhalb von
Mudersbach in den Bereich • „Im Erzberg“. Hier ergeben sich Überschneidungen
mit der 2. Route Mudersbach-Niederschelderhütte. In einem weiten • Linksbogen
in Richtung • Giebelberg stoßen Sie auf die 2. Freusburger Route. Durch das
• Kurzkamptal gelangen Sie auf den • Sieghöhenweg (nördlich der Sieg). Von
hier aus haben Sie bereits einen ☞ Blickwinkel auf die Jugendburg Freusburg.
Nachdem Sie das • Freusburger Unterdorf erreicht haben, führt Sie der Weg über
die • Giebelwaldstraße zurück zum • Zielpunkt an der Hubertuskirche. Die
Streckenlänge erfordert vom Nordic Walker entsprechende Ausdauer.

KIRCHEN-FREUSBURG - „EUTEBACHSKOPF“ • 7,89 KM

• Start und Ziel ist für diese Streckenführung ebenfalls am Parkplatz „Hubertus-
kirche“ in Kirchen-Freusburg. Sie folgen dem • Waldweg oberhalb dem Neubau-
gebiet „Struth“ und verlassen die 1. Route im Bereich von Euteneuen in • Richtung
Eutebachskopf. Dort treffen Sie auf einen Teilabschnitt des Sieghöhenweges, den
Sie in Richtung Kurzkamptal wieder verlassen. Sie folgen weiter dem der Kurz-
kamptalroute • identischen Streckenverlauf durch diesen Taleinschnitt nach
• Freusburg zurück bis hin zum • Parkplatz an der Hubertuskirche.

Ein Besuch der Jugendburg Freusburg wird empfohlen. Von dort erschließt sich
ein Blick ins Siegtal. Die ehemalige Schule im Burgdorf beheimatet das Otto-
Pfeiffer-Museum.

Wanderer, die mit der Bahn anreisen, können den Haltepunkt „Freusburg-Struth“
an der Bahnlinie Köln-Siegen (RE9) nutzen. Entlang der Siegtalstraße (B62)
erreichen Sie in wenigen Minuten den Parkplatz an der Hubertuskirche.

BRACHBACH - „HAUS LANGGRUBE“ • 4,34 KM

Der • Ausgangspunkt der Brachbacher Routen ist der • Wanderparkplatz im Be-
reich „Haus Langgrube“ am Ende der Marienstraße. • Route 1 führt Sie nach links
unterhalb des • Gemeindewasserwerkes vorbei in • Richtung Apfelbaumer Zug.
Der Brachbacher Grubenwanderweg verläuft hier mit einem Teil seiner „roten
Wanderung“ oberhalb der Ahligswiesen. Vom Apfelbaumer Zug führt der Weg in
einer • rechten Schleife unterhalb des • Kohlenberges zurück zum • Wander-
parkplatz nach Start und Ziel.

BRACHBACH - „APFELBAUMER ZUG“ • 6,28 KM

Nach dem • Start am Wanderparkplatz „Haus Langgrube“ gehen Sie wieder einen
• Teil der 1. Route. Im Bereich „Apfelbaumer Zug“, wo auch eine Anbindung an
die Mudersbach-Birkener Routen möglich ist, wird die Strecke über einen Teilbe-
reich des Brachbacher Grubenwanderweges der „orangenen Wanderung“ geführt.
Nach einem • Abschwenken nach rechts führt die Route erneut unterm
• Kohlenberg über • Kleehahn zurück zum • Haus Langgrube.
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BRACHBACH - „WERRNSBERG“ • 9,67 KM

Die Streckenführung beginnt erneut am • Wanderparkplatz „Haus Langgrube“ und
führt über den • Apfelbaumer Zug in Richtung Höhenweg, auf dem der Wanderer
über den • Kohlenberg in Richtung • Windhahn bei Offhausen gelangt. Anbindung
an die Route „Druidenstein“ ist möglich. Vom Höhenweg wird die Strecke nach rechts
in Richtung • Werrnsberg und • Werrnsbergtal geleitet. Der Nordic Walker wird auf
dem Waldweg weiter geführt, der in halber Höhe den Höhenzug zur Siegschleife hin
umgeht. Oberhalb der Sieg fällt der ☞ Blick ins Siegtal auf Brachbach und
Mudersbach bis hin nach Niederschelden. Von der Sieg führt der Weg zurück über
• Wiesengelände bis hin zu Start und • Ziel am Haus Langgrube.

KIRCHEN-HERKERSDORF - „DRUIDENSTEIN“ • 11,43 KM

Parkmöglichkeiten befinden sich am • Parkplatz „Auf der Sohle“, den Sie von der
K101 über die Anbindung zum Wohngebiet erreichen. Über die Straße • „Am
Ottoturm“ gelangen Sie zu diesem • Aussichtsturm. Aus 18 m Höhe genießen Sie
einen ☞ Panoramablick ins Siegtal und auf den Westerwald. Oberhalb des
• Neubaugebietes führt Sie der Waldweg in • Richtung Offhausen. Dort führt die
Strecke durch den Ort bis auf die Anhöhe zum • Druidenstein. In Offhausen lädt der
Dorfplatz mit Backes, Spielplatz und Ententeich zum Verweilen ein. Vom Druidenstein
führt Sie der Weg weiter am • Sportplatz entlang zum • Wanderparkplatz an der
K101 in Richtung • Dermbach.

Jenseits der Kreisstraße folgen Sie dem • Waldweg in einem großen • Linksbogen
zurück in Richtung • Offhausen. Von dieser Streckenführung ergeben sich
Anbindungsmöglichkeiten an die Strecken in Brachbach. Vom • Windhahn führt der
Weg über • Hohe Hardt und • Weißenstein. 

Wer in diesem Bereich die markierte Nordic Walking Strecke verlassen möchte, hat
Anbindungsmöglichkeiten nach Katzenbach. Oberhalb von Katzenbach und um den
Kahlenberg herum gelangen Sie zurück in Richtung Ottoturm und zum • Ausgangs-
punkt.

KIRCHEN-HERKERSDORF - „WEISSENSTEIN“ • 6,06 KM

Diese Strecke hat den gleichen • Startpunkt wie Route 1. Nachdem Sie im Schatten
des • Ottoturms das • Herkersdorfer Neubaugebiet rechter Hand liegen gelassen
haben führt Sie der Weg oberhalb von Offhausen weiter. Nach einer Weile stoßen Sie
auf die Streckenführung der 1. Route, die Sie über • Hohe Hardt, • Weißenstein und
um den • Kahlenberg wieder zum • Wanderparkplatz zurück bringt.
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Kurzkamptal - 7

Euterbachskopf - 8

Druidenstein - 4 Weissenstein - 5

Haus Langgrube - 1 Apfelbaumer Zug - 2

Werrnsberg - 3


